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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TSV Kühbach 1924 : SSV Neumünster 
Freitag, 16.09.2022, 20:00 Uhr

Morhart beendet mit Sieg das Spiel

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 33:25 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom TSV Kühbach 1924 ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe
2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den SSV Neumünster. 190 Minuten
lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Dieter Morhart den Sieg im entscheidenden Moment
verbuchte.

Los ging es mit den Doppeln. Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Lader / Lader waren
Hacker / Schneider, obwohl sie alles gegeben hatten. Kaum was zu bestellen hatten im Anschluss
Euba / Pischl beim 7:11, 9:11, 10:12 gegen Malcher / Heinrich. Estermeier / Morhart bezwangen
Baumann / Kraus in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:
2 Sätzen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. In toller Verfassung präsentierte sich Patrick Euba im ersten Satz. Danach lief es so jedoch
nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Klaus Heinrich. Keine Chancen ließ
indessen Andreas Estermeier beim 3:0 seinem Gegner Walter Malcher. Beim Spielstand von 2:3
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Andreas Hacker gelang es,
Lothar Baumann im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete
schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Mit nur einem Satzverlust
ging Dirk Schneider gegen Manuel Lader durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Nach eher
zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Tobias Pischl die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Eine knappe Niederlage gab es indessen für Dieter Morhart beim
2:3 gegen Jürgen Kraus. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Kühbach 1924 und SSV Neumünster. Einen Zähler
für die Gäste musste Patrick Euba am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Walter Malcher in
der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen.
Zwischenzeitlich musste Andreas Estermeier zwar einen Satz abgeben, fuhr derweil sein Spiel
gegen Klaus Heinrich aber dennoch sicher mit 11:8, 7:11, 11:5, 11:7 ein. Andreas Hacker verlor sein
Spiel indessen gegen Manuel Lader unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 9:11, 5:11, 5:11. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Recht kurzen Prozess machte dagegen
Dirk Schneider beim 3:0 mit Lothar Baumann. Beim Sieg von Tobias Pischl gegen Jürgen Kraus
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten
Satzes gewann Dieter Morhart die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit
3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den TSV Kühbach 1924 war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Kühbach 1924 am 14.10.2022 gegen den TSV
Firnhaberau Augsburg II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 30.09.2022 gegen den TTC Langweid III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen
Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TSV Kühbach 1924

Doppel: Hacker / Schneider 0:1, Euba / Pischl 0:1, Estermeier / Morhart 1:0 
Einzel: P. Euba 0:2, A. Estermeier 2:0, A. Hacker 1:1, D. Schneider 2:0, T. Pischl 2:0, D. Morhart 1:1 

 SSV Neumünster
Doppel: Malcher / Heinrich 1:0, Lader / Lader 1:0, Baumann / Kraus 0:1 
Einzel: W. Malcher 1:1, K. Heinrich 1:1, M. Lader 1:1, L. Baumann 0:2, J. Kraus 1:1, D. Lader 0:2


